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KLEINE HERAUSFORDERUNGEN KOMMEN FÜR DEN BIG-WAVE-SURFER NIC VON RUPP NICHT IN FRAGE

2023 surfte Nic von Rupp in Nazaré Beach in seiner Heimat Portugal auf den mächtigsten Wellen der Surfgeschichte. Und das ist nur seine jüngste Errungenschaft. Er wagte es, die Grenzen des Big-Wave-Surfens über Jahre hinweg neu zu definieren.


Nic von Rupp wurde 1990 als Kind eines Deutsch-Amerikaners und einer Schweizerin geboren und wuchs in Sintra, Portugal, auf. Dank seiner internationalen Wurzeln war er schon früh neugierig auf Reisen und Abenteuer. Im Alter von nur neun Jahren begann Nic mit dem Surfen. Sein Siegeswille führte zu einer erfolgreichen Karriere bei den Junioren, wo er nationale und internationale Titel gewann. Mit dem Wechsel ins Profilager begann Nic, im Rahmen der World Qualifying Series die Welt zu bereisen. In dieser Serie konnte er glänzen und wurde 2013 zum „European Surfer of the Year“ gekürt.

Mit wachsender Erfahrung und zunehmendem Können wuchs auch Nics Wunsch nach noch herausfordernderen Surferfahrungen. Er begab sich auf die spontane Jagd nach hohen Wellengängen weltweit, um meist die beste Riesenwelle des Tages zu reiten. Seine Vertrautheit mit dem Wasser weckte in ihm die Lust auf die ultimative Herausforderung in diesem Sport: Er fand seinen Weg in die gefährliche Welt des Big-Wave-Surfens auf Wettkampfniveau.


TUDOR UND NIC VON RUPP
[bookmark: OLE_LINK3][bookmark: _GoBack]Von Rupp gehört seit 2022, als er sich mit dem Schweizer Uhrmacher anlässlich der TUDOR Nazaré Tow Surfing Challenge zusammenschloss, zur TUDOR Familie. Er festigte die Partnerschaft mit der besten Teamleistung im Wettkampf, bei dem er für seinen Erfolg an diesem Tag eine TUDOR Pelagos gewann. Seitdem hat er sie nie abgelegt und eine Reihe an Auszeichnungen folgten, wie der Gewinn von 10 Punkten, der höchsten Punktzahl, bei The Perfect Chapter, einem nur auf Einladung zugänglichen Wettbewerb, bei dem sich einige der besten Barrel-Surfer weltweit versammeln, sowie der Gesamtgewinn des Wettkampfs, ganz zu schweigen von den zahlreichen Siegen in seiner Karriere bei den XXL Big Wave Awards. 2023 produzierte TUDOR mit von Rupp zusammen ein Segment, in dem seine Motivation für das unermüdliche Streben nach dem Außergewöhnlichen beleuchtet wird. Seine Anschauung wird in seinen eigenen Worten deutlich: „In diesem Spiel gibt es keinen Triumph ohne Herausforderung. Man muss alles riskieren und mit jedem Sonnenaufgang hart arbeiten.“ Und durch eben diese Hingabe an den Sport hat von Rupp seinen Ruf als wagemutiger Surfer erlangt und wurde zum Thema der zweiten Staffel der HBO-Dokumentarserie 100 Foot Wave, in der er uns in die Welt von Nazarés gewaltigen Wellen und deren Zähmung entführt. Und wenn von Rupp nicht gerade große Wellen reitet, feilt er auf kleineren an seiner Technik. Er reiste nach Alaïa Bay, ein Surfpark im Herzen der Schweizer Alpen, um Aspiranten während der weltgrößten Uhrenausstellung Watches and Wonders 2023 beizubringen, wie man richtig surft – natürlich mit seiner treuen, charakteristischen TUDOR Pelagos am Handgelenk.


TUDOR – BORN TO DARE
Die Signatur von TUDOR ist Born To Dare. Dieses Statement nimmt die Geschichte der Marke ebenso auf wie das, wofür sie steht. Er erzählt die Abenteuer von Personen, die mit einer TUDOR Armbanduhr an ihrem Handgelenk Außergewöhnliches zu Lande, auf dem Eis, in der Luft sowie unter Wasser geleistet haben. Daneben nimmt es auch Bezug auf die Vision von Hans Wilsdorf, dem Gründer von TUDOR, der TUDOR Uhren herstellte, die den extremsten Bedingungen standhalten sollten, Uhren also für einen äußerst mutigen Lebensstil. Es zeugt zudem von TUDORs bahnbrechendem Know-how in der Uhrmacherkunst, das die Marke zu dem gemacht hat, was sie heute ist. Die Innovationen von TUDOR, die führend in der Uhrenbranche sind, gelten heute als Standards in der Uhrmacherkunst. TUDORs Geist Born To Dare wird weltweit von hochkarätigen Markenbotschaftern und Partnern mitgetragen – darunter David Beckham, Jay Chou, die All Blacks, das TUDOR Pro Cycling Team, das Alinghi Red Bull Racing Team und natürlich Nic von Rupp – deren Leistungen unmittelbar einer wagemutigen, ja einzigartigen, Lebensart entspringen.

ÜBER TUDOR
TUDOR ist eine preisgekrönte Schweizer Uhrenmarke, die mechanische Armbanduhren mit raffiniertem Design, erwiesener Zuverlässigkeit und einzigartigem Preis-Leistungs-Verhältnis bietet. Die Ursprünge der Marke TUDOR gehen auf das Jahr 1926 zurück, als der Gründer von Rolex, Hans Wilsdorf, ‚The Tudor‘ erstmals als Markennamen registrierte. Er gründete 1946 die Firma Montres TUDOR SA, um Armbanduhren mit der Qualität und Zuverlässigkeit einer Rolex zu einem erschwinglicheren Preis anbieten zu können. Daher entschieden sich im Laufe der Zeit zahlreiche mutige Persönlichkeiten für TUDOR Armbanduhren. Heute umfasst die TUDOR Kollektion berühmte Modelle wie die Black Bay, die Pelagos, die Glamour und die 1926. Seit 2015 bietet TUDOR zudem exklusive mechanische Manufakturwerke mit vielfältigen Funktionen an.
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